
Greenpeace in Zentral- und Osteuropa T: (+43 1) 545 45 80 www.greenpeace.at 
Siebenbrunnengasse 44, A-1050 Wien F : (+43 1) 545 45 88 M: info@greenpeace.at 

 

 
 
 
 
Weit verbreitete Verbindungen aus dieser Chemikaliengruppe sind Nonylphenol-Ethoxylate (NPE) 
und Octylphenol-Ethoxylate. NPE wird häufig als Zusatz in Kunststoffen, in Industriereinigern und 
Emulgatoren verwendet. Auch in Textil- und Teppichreinigern, in Körperpflegeprodukten, Kleb-
stoffen, Dichtungs- und Lösungsmitteln und Pestiziden findet sich diese Stoffgruppe. 
 
 
Nachweis in der Umwelt 
Die synthetischen Alkylphenol-Ethoxylate wurden in Flüssen, Seen und im Meerwasser nach-
gewiesen, lagern sich vor allem in den Sedimenten ab. Durch Klärung von Industrieabwässern  
finden sich diese Chemikalien auch im Klärschlamm, der oft auf Felder ausgebracht wird.  
Es gibt kaum Untersuchungen über die Anreicherung dieser Stoffe in Wildtieren. Es wurden APs  
aber in Fischen und Wasservögeln nachgewiesen, die unterhalb von Produktionsanlagen leben.  
Auch in Hausstaubi und Regenwasserii wurden APs nachgewiesen.  
 
 
Auswirkungen 
Alkylphenole sind für Wasserorganismen giftig. Untersuchungen der EU bewerten den Einsatz von 
NPEs als Risiko für Gewässer und für den Boden, durch die Anreicherung in der Nahrungskette 
aber auch für höhere Organismeniii. In diesen Untersuchungen wird der Mangel an Daten zu AP-
Gehalt von Alltagsprodukten und den Auswirkungen auf Menschen betontiv. 
Weitgehend Konsens besteht über die Gefahr, dass APs ähnlich wie Östrogene (Hormone) wirken.  
Es wurde nachgewiesen, dass sich Sexualorgane z.B. von Fischen dadurch anders entwickelnv. 
 
AP wurden in der Plazenta und in Nabelschur-Blut gefundenvi, und NP in Muttermilch nach-
gewiesenvii. Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit sind ungenügend untersucht, es wurden 
vor kurzem aber DNA-Schädigungen beim Menschen nachgewiesenviii. Auch eine Störung des 
Immunsystems durch Schäden an weißen Blutkörperchen scheint möglich. 
 
 
Alternativen 
Alkylpenol-Ethoxylate können durch andere Ethoxylate ersetzt werden.  
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